
SAUBERESAUBERE
DÄCHER

WIR SORGEN FÜR

VORHER NACHHER

Ihr Profi für
Dachreinigung & Dachbeschichtung

Dachbeschichtung

04453 489 64 60

www.sauber-stein.com

Hofreinigung &
Versiegelung

Dachreinigung & Imprägnierung

Schutz
vor Moos & Algen,
Feuchtigkeit & UV-Strahlung

Werterhaltung
Ihrer Immobilie

Kosten sparen
durch Pflege und Schutz

auf der
Rückseite

Weitere Infos:

Dachreinigung SauberStein
Lange Straße 21
26345 Bockhorn

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.: 09:00–18:00 Uhr
Sa.: 10:00–15:00 Uhr

-25% Nur vom 11.7. bis zum 18.07.
Jetzt profitierenSOMMER-RABATT
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Reinigen
Moos, Schmutz und Ablagerungen

werden gründlich entfernt.

Kontakt:

Deswegen kommen unsere
Kunden zu Sauberstein:
kostenlose Beratung im Umkreis von 100 km

Familienbetrieb seit 1991persönliche Beratung

schnell, preiswert und kompetentunverbindliche Angebote

Fam. Zielinsky
Lange Straße 21
26345 Bockhorn

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.: 09:00–18:00 Uhr
Sa.: 10:00–15:00 Uhr

Tel.: 04453 489 64 60
Mobil: 0157 533 134 36

www.sauber-stein.com
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SYSTEM
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Unsere Leistungen:
✓ Dachreinigung
✓ Dachbeschichtung
✓ Schornstein-Abdichtung
✓ Fassadenreinigung
✓ Hofreinigung
✓ Terrassenreinigung
✓ Nano-Steinversiegelung

2
Versiegeln
Die Fläche wird geschützt, um
Moos und Grünspan fernzuhalten.

3
Imprägnieren
Auf Wunsch für längere
Haltbarkeit und gepflegte Optik.

Schnell • Preiswert • Kompetent
Jetzt profitieren:

-25%

SOMMER-RABATT

Nur vom 11.7. bis zum 18.07.
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Im Nordwesten – Sie sind auf 
der Suche nach einer schönen 
Unternehmung für sich, mit 
ihrer Familie oder mit Freun-
den? Hier sind die Veranstal-
tungstipps der NWZ-Familien-
welt.

 friesland/
wilhelmshaven

Samstag, 11. Juli: 11:00 
Uhr, Historische Führung 
„Heimat Jadebusen – Über 
Land und Leute“, Weltnaturer-
beportal Dangast, Edo-Wiem-
ken-Straße 61, 26316 Varel-
Dangast. Geführter Rundgang 
zur Geschichte Dangasts und 
des Jadebusens. Weitere Infor-
mationen: Anmeldung emp-
fohlen, Teilnahme gegen Ge-
bühr.

Sonntag, 12. Juli: 11:30 Uhr, 
Öffentliche Führung im 
Franz-Radziwill-Haus, Franz-
Radziwill-Haus, Sielstraße 3, 
26316 Varel-Dangast. Führung 
durch das ehemalige Wohn- 
und Atelierhaus des Malers 
Franz Radziwill mit Einbli-
cken in Leben und Werk. Wei-
tere Informationen: Mu-
seumseintritt zuzüglich Füh-
rungsgebühr.

Mittwoch, 15. Juli: 14:00 
Uhr, Hafenbustour über den 
JadeWeserPort, JadeWeser-
Port-InfoCenter, Zum JadeWe-
serPort 1, 26388 Wilhelmsha-
ven. Geführte Bustour durch 
Deutschlands einzigen Contai-
ner-Tiefwasserhafen mit Infor-
mationen zu Logistik und Ha-
fenbetrieb. Weitere Informa-
tionen: Anmeldung erforder-
lich; Teilnahme gegen Gebühr.

Samstag, 18. Juli: 14:00 
Uhr, Kutschfahrt durch die 
friesische Landschaft, Hof 
Grünenkamp, Westersteder 
Straße 71 A, 26316 Varel-Grün-
enkamp. Rundfahrt mit der 
Kutsche durch die typische 
friesische Marschlandschaft. 
Weitere Informationen: An-
meldung erforderlich; Teil-
nahme gegen Gebühr.

Veranstaltungstipps  Auch in dieser Woche gibt es viele interessante Angebote 

Kultur, Spiel und Spaß 
GmbH. Der geführte Rund-
gang führt zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten der Ol-
denburger Innenstadt und 
dauert etwa 90 Minuten. Ein-
tritt: ab 10 Euro. Das Ticket be-
rechtigt außerdem zu einem 
einmaligen ermäßigten Ein-
tritt in eines der Stadt- oder 
Landesmuseen Oldenburgs.

Sonntag, 12. Juli: 11:00 Uhr, 
OFF – Poems of Unrest, Haus 
für Medienkunst Oldenburg. 
Internationale Gruppenaus-
stellung mit Arbeiten aus der 
fünften Ausgabe der OFF-Bien-
nale Budapest. Die Ausstel-
lung beschäftigt sich mit ge-
sellschaftlichen und politi-
schen Entwicklungen aus 
künstlerischer Perspektive.

Mittwoch, 15. Juli: 17:00 
Uhr, Stadtspaziergang – der 
Klassiker, Treffpunkt: Olden-
burg Tourismus und Marke-
ting GmbH. Geführter Rund-
gang durch die historische In-
nenstadt mit Informationen 
zur Stadtgeschichte, Architek-
tur und den wichtigsten Se-
henswürdigkeiten. Eintritt: ab 
10 Euro.

Samstag, 18. Juli: 14:00 
Uhr, Stadtspaziergang – der 
Klassiker, Treffpunkt: Olden-
burg Tourismus und Marke-
ting GmbH. Öffentliche Stadt-
führung durch die Oldenbur-
ger Innenstadt. Eintritt: ab 10 
Euro; inklusive ermäßigtem 
Museumseintritt gemäß Ti-
cketbedingungen.
P@ Mehr Termine unter 
www.nwzonline.de/termine

 Ostfriesland

Samstag, 11. Juli: 19:00 
Uhr, Live Musik im Pick Up 
Beachclub, Pick Up Beachclub, 
Timmeler Campingplatz, Am 
Reitsportzentrum 1, 26629 
Großefehn-Timmel. Weitere 
Informationen: Live-Musik 
unter freiem Himmel in ent-
spannter Beachclub-Atmo-
sphäre. Der Eintritt ist in der 
Regel frei.

Sonntag, 12. Juli: 11:00 Uhr, 
Tage des offenen Gartens, ver-
schiedene Privatgärten in Ost-
friesland (unter anderem in 
den Landkreisen Aurich, Leer 
und Wittmund). Weitere Infor-
mationen: Zahlreiche private 
Gartenbesitzer öffnen ihre 
Gärten für Besucher. Die teil-
nehmenden Gärten und Ad-
ressen sind der Veranstal-
tungsübersicht zu entneh-
men. Teilweise wird ein klei-
ner Kostenbeitrag erhoben.
Sonntag, 12. Juli, ab 9 Uhr, in 
den Gemeinden Brookmer-
land, Großheide und Süd-
brookmerland: „Up Rad van 
Möhlen to Möhlen“, Gemein-
schaftsaktion der Mühlenver-
eine für die etwa 38 km lange 
Strecke; Startgebühr drei Euro, 
dafür Flyer mit Streckenver-
lauf und  Stempelkarte. Res-
tauration an den Mühlen

Dienstag, 14. Juli: 19:00 

Uhr, Live am Deich, Haupt-
strand Dornumersiel, Oll Deep 
7, 26553 Dornum-Dornumer-
siel. Weitere Informationen: 
Open-Air-Konzert direkt am 
Deich mit wechselnden Künst-
lern. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 16. Juli: 19:00 
Uhr, Live Musik im Pick Up 
Beachclub, Pick Up Beachclub, 
Timmeler Campingplatz, Am 
Reitsportzentrum 1, 26629 
Großefehn-Timmel. Weitere In-
formationen: Sommerliche 
Konzertreihe mit wechselnden 
Bands und Künstlern in locke-
rer Beachclub-Atmosphäre. Der 
Eintritt ist in der Regel frei.

 oldenburg

Samstag, 11. Juli: 11:00 Uhr, 
Stadtspaziergang – der Klassi-
ker, Treffpunkt: Oldenburg 
Tourismus und Marketing 

Der Fallschirmsport-Club Westerstede spendet in seiner 
Sprungwoche vom 01. bis 09. August 2026, unter dem Mot-
to „Tandemspringen mit Herz“, 10 Euro pro Sprung an das 
Kinderhospiz helpful e.V. in Papenburg. BILD: Andreas Unterberg

Nutz-
fahrzeuge

WITTMUND • Robert-Koch-Str. 2
Telefon 04462/9801-0

autohaus@brumm.vapn.de

Wir suchen Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

JETZT BEWERBEN

Ideal für Gruppen

Vollkasko-Versicherung

Attraktive Bezahlung, Urlaubs undWeihnachtsgeld,
5 TageWoche bei 37,5 Stunden, 30 Tage Urlaub

Modernes
Arbeitsumfeld

Weiterbildungs-
möglichkeiten

VW Polo
2.0 TSI GTI
147 kW Benzin, 4 Türen, Automatik,
flashrot, EZ 05.2020, 82.720 km, Alufelgen
17“, Bluetooth, Radio Composition Media,
abged. Scheiben, Klima, Multifunktions-
Lederlenkrad Sport, Nebelscheinw., uvm.

29.999.- 16.850.-

VW Caddy
2.0 TDI
75 kW, Diesel, Schaltgetriebe, indium grau-
met., EZ 08.2021, 49.500 km, App-Connect,
Spurhalteass., Bordcomputer, Tempomat,
Klima, Multifunktions-Lederlenkrad, uvm.

VWTaigo
1.0 TSI-DSG R-Line Black Style
85 kW Benzin, Automatik, reefbluemet.,
EU-Fzg. m. Tageszulassung, Alufelgen 18“,
4 Jahre Garantie, ACC, IQ.LIGHT, Keyless
Access, Radio Ready 2 Discover, Rückfahrka-
mera, abged. Scheiben, Klimaautom., uvm.

24.999.-

9‐Sitzer VW Bulli Mietwagen
Pro Tag incl. 400 km: €150
Woche incl. 1.500 km: €550
Wochenende incl. 500 km: €200
Je Mehr-km €0,40
Selbstbeteiligung: €500
PKW pro Tag ab €65
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Weil es um Ihre Immobilie geht!

04421 500 566

Rufen Sie mich an!
Julia Leithold

Gökerstr. 125 A · 26384 Wilhelmshaven
info@tt-whv.de · www.tt-whv.de

Alter Postweg 42, 26427 Dunum,Tel 0151-40737772

Verkauf Neu- & Gebraucht-E-Bikes

Inzahlungnahme & Ankauf Ihres E-Bikes
E-Bike Spezialist

Inspektion E-Bike für € 69,50, Reparaturen

3 TAGE – EINE STADT – VIELE HIGHLIGHTS

WITTMUND
17. bis 19.7.2026

 Party-Meile mit toller Livemusik/DJ
 Flohmarkt -3 Tage, ohne Anmeldung-
 BINGO LIVE mit Michael Thürnau
 Buntes Jahrmarkttreiben
 Party-Turm
…UND VIELE WEITERE HIGHLIGHTS FÜR JUNG & ALT!

Bürgermarkt
Wittmund

NÄCHSTESWOCHENENDE SCHONWAS VOR?

Scheidemann

Einkaufen nach
Ladenschluss

Zutritt ab 18 Jahren und nur

mit gültigem Personalausweis

oder Führerschein

Jetzt im Marktplatz
Scheidemann Carolinensiel

Bahnhofstraße 6 | 26409 Carolinensiel

bis 24.00 Uhr

Hier geht‘s zum
ERKLÄR-Video und
weiteren Infos
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Oberstdorf/PR – Familien ent-
decken die Berge spielerisch, 
Paare genießen Auszeiten mit 
Panorama, Freundesgruppen 
meistern gemeinsame Heraus-
forderungen und Alleinreisen-
de finden Raum für Bewegung, 
Ruhe und neue Perspektiven. 
Kaum ein Urlaub gleicht dem 
anderen und Oberstdorf bietet 
den passenden Rahmen für 
ganz unterschiedliche Reise-
wünsche. 

Die Kombination aus alpi-
ner Natur, vielfältigen Frei-
zeitmöglichkeiten und mo-
dernen Erholungsangeboten 
macht den Ort in den Allgäuer 
Alpen zu einem vielseitigen 
Reiseziel für unterschiedliche 
Reiseanlässe und -zielgrup-
pen.

Für Familien: Abenteuer 
zwischen Schatzsuche und 
Sommerrodelbahn

Familien erwartet in 
Oberstdorf eine Mischung aus 
Bewegung, Naturerlebnissen 
und kleinen Abenteuern. Bei 
der digitalen Schnitzeljagd 
„Nordi und der verschollene 
Schatz von Oberstdorf“ bei-
spielsweise begeben sich Fa-
milien gemeinsam auf Spu-
rensuche durch den Ort und 
lösen Rätsel rund um eine sa-
genumwobene Schatzkarte. 
Für noch mehr Action sorgen 
der Hochseilgarten Kletter-

wald Söllereck oder der All-
gäu-Coaster am Söllereck. Die 
Allwetter-Rodelbahn bietet 
Fahrspaß bei nahezu jeder 
Witterung und zählt zu den 
wenigen Anlagen der Region, 
die sogar einen Winterbetrieb 
ermöglichen. Dazwischen 
warten leichte Wanderwege 
und zahlreiche Plätze zum 
Spielen und Entdecken. Dank 
der Bergbahnen gelangen 
auch kleinere Kinder oder Fa-

milien mit Kinderwagen un-
kompliziert in höhere Lagen 
und dürfen sich dort auf kin-
derwagentaugliche Wander-
wege freuen – unter anderem 
am Nebelhorn und dem Sölle-
reck. 

Mit Freunden: Gemein-
sam neue Herausforderun-
gen meistern

Wer mit Freunden unter-
wegs ist, findet hier jede Men-
ge Möglichkeiten, gemeinsam 

Neues auszuprobieren. Neben 
Wandern auf drei Höhenlagen 
lassen sich die Täler rund um 
Oberstdorf auch unkompli-
ziert auf zwei Rädern erkun-
den – mit dem eigenen Bike 
oder einem Leihrad von einer 
der zahlreichen Fahrrad- und 
E-Bike-Verleihstationen. Ob 
durch das Oytal, das Stillach- 
oder Trettachtal, die Strecken 
verbinden Bewegung mit be-
eindruckenden Ausblicken auf 

die Allgäuer Bergwelt. 
Im Nordic Zentrum können 

Besucher beim Laser-Biath-
lonkurs selbst in die Rolle 
eines Biathleten schlüpfen 
und auch im Sommer ihre 
Treffsicherheit testen. Für 
freundschaftlichen Wett-
kampf sorgt außerdem der 
Adventuregolfplatz am Mühl-
acker nahe der Nebelhorn-
bahn. Auf 18 abwechslungsrei-
chen Themenbahnen verbin-
det Adventuregolf die Präzi-
sion des klassischen Golfs mit 
dem unkomplizierten Spaß 
einer Minigolfpartie. Zwi-
schen den Runden laden ein 
kleiner Biergarten und der 
Blick auf die umliegende Berg-
welt zum Verweilen ein.

Für Paare: Genussmomen-
te mit Bergblick

In Oberstdorf finden Paare 
die passende Kulisse für ge-
meinsame Momente: eine 
Sundowner-Kutschfahrt, eine 
Wanderung in das idyllische 
Trettachtal oder ein entspann-
ter Nachmittag in der neuen 
Therme Oberstdorf. Infinity-
Pool, Panoramasaunen, groß-
zügige Ruheräume und ent-
spannende Anwendungen 
verbinden Wellness mit Blick 
auf die Berge und machen Er-
holung zum festen Bestandteil 
des Urlaubs. 

Auch kulinarisch hat die 

Region viel zu bieten. Das An-
gebot reicht von urigen Senn-
alpen wie der Alpe Schlappold, 
der höchstgelegenen Bergkä-
serei Deutschlands, bis zu aus-
gezeichneten Gourmetrestau-
rants. 

Solo unterwegs: Den eige-
nen Rhythmus finden

Allein zu reisen bedeutet 
oft, sich bewusst Zeit für sich 
selbst zu nehmen. Oberstdorf 
bietet dafür die passende Um-
gebung. Das weitläufige Wege-
netz führt durch Täler, entlang 
von Bergbächen und hinauf in 
alpine Höhen. Neben klassi-
schen Wanderungen laden 
auch besondere Angebote da-
zu ein, die Natur intensiver 
wahrzunehmen. So steht bei 
dem Erlebnis „Luft(er)leben – 
Atme Dich frei“ an ausgewähl-
ten Terminen die bewusste Er-
fahrung der Bergwelt im Mit-
telpunkt, während die „Kräu-
terwanderung zur Katharinen-
ruhe“ Bewegung mit Wissen 
über heimische Pflanzen ver-
eint und zugleich eindrucks-
volle Ausblicke auf Oberstdorf 
und das Nebelhorn eröffnet. 
So entstehen Momente, in 
denen nicht das Ankommen 
zählt, sondern das bewusste 
Unterwegssein.

Weitere Informationen 
unter: www.oberstdorf.de/
sommer/

Sommerauszeit in den Allgäuer Alpen
Reise  Ob Solo, als Paar, mit der Familie oder mit Freunden – Oberstdorf bietet den passenden Rahmen

Rund um Oberstdorf können die Besucher den Weitblick auf die Allgäuer Alpen genießen.
 BILD: Tourismus Oberstdorf / Eren Karaman

NEU
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Von Lukas Klus

Wilhelmshaven – Wo lange 
Zeit die Türen verschlossen 
blieben, wird jetzt wieder an-
gestoßen: An der Rheinstraße 
in Wilhelmshaven hat mit 
dem „Fiete Bistro & Bar“ ein 
neuer Ausgehort eröffnet. Der 
Standort dürfte vielen Wil-
helmshavenern noch bekannt 
sein: Hier fand sich einst die 
Kneipe „Bock’s“. Nach einer 
längerem Leerstand soll nun 
wieder Leben an der Ecke zwi-
schen Rheinstraße und Kurzer 
Straße einkehren – mit neuem 
Namen und neuen Betreibern. 
Anfang Juni wurde hier der Be-
trieb aufgenommen.

Traum von der 
Cocktailbar

Hinter dem „Fiete“ (mit F) 
stecken Marcel Viete (mit V) 
und Nilo Berberoglu. Das Paar 
ist erst vor wenigen Monaten 
von Bayern nach Wilhelmsha-
ven gezogen – was sich be-
merkbar macht, wenn man 
statt mit einem „Moin“ mit 
einem „Servus“ begrüßt wird. 
Ganz ortsfremd sind sie aller-

ern aufgewachsen ist und bis-
her immer in Süddeutschland 
gelebt hat. „Ich vermisse die 
Berge“, sagt sie – die sind im 
flachen Niedersachsen 
schließlich Mangelware. Und 
auch der kurze Weg in die ma-
lerischen Landschaften von 
Österreich oder Italien fällt 
jetzt weg. Aber dafür haben 
die beiden nun das Meer vor 
der Haustür – und den erfüll-
ten Traum von der eigenen 
Cocktailbar.

Neben Cocktails und ande-
ren Getränken gibt es im „Fie-
te“ aber auch ein Essensange-
bot. Sie sind noch dabei, die 
Speisekarte auszuarbeiten, 
sagen die Betreiber. Der 
Schwerpunkt soll aber in je-
dem Fall bald auf Pizza und 
Flammkuchen liegen.

Die ersten Tage seien be-
reits gut gelaufen. „Wir haben 
bisher keine Werbung ge-
macht“, sagt Nilo Berberoglu. 
Trotzdem hätten bereits viele 
Menschen ihren Weg in die 
Kneipe gefunden. Gerade aus 
der Nachbarschaft seien eini-
ge Gäste gekommen – die sich 
erfreut zeigten, dass wieder 
Leben in die Gegend einkehrt.

dings nicht: Marcel Viete ist 
geborener Wilhelmshavener. 
Seine Familie war bereits in 
der Wilhelmshavener Gastro-
nomie aktiv, bevor sie nach 
Bayern zog, wo Marcel die ver-
gangenen 40 Jahre seines Le-
bens verbracht hat. Durch die 
Familie wurde Marcel Viete 
die Kneipenkultur quasi in die 

Wiege gelegt, wie er erzählt: 
„Schon als kleiner Bub hab ich 
da geholfen.“ Und losgelassen 
hat es ihn nie: „Es war schon 
lange mein Traum, eine Cock-
tailbar zu betreiben.“ Diesen 
Traum hat er sich nun in Wil-
helmshaven erfüllt.

Es waren familiäre Gründe, 
die Marcel Viete zurück nach 

Wilhelmshaven geführt ha-
ben. Für Nilo Berberoglu 
stand außer Frage, den neuen 
Partner in die alte Heimat zu 
begleiten. Der Umzug von 
Bayern nach Norddeutsch-
land war für die beiden 
durchaus mit einem kleinen 
Kulturschock verbunden – ge-
rade für Nilo, die in Oberbay-

Marcel Viete und Nilo Berberoglu betreiben nun das „Fiete“ in Wilhelmshaven. BILD: Lukas Klus

Gastronomie  An der Rheinstraße hat die neue Kneipe „Fiete“ eröffnet

Zuwachs für  die Kneipenszene

ser gelassen und die Teilneh-
mer bekämen einen Einblick 
in die Vielfalt des Lebens im 

Wattenmeer.
Je nach Ausbeute könnten 

Fische, Seesterne, Krebse, Mu-

Besonderes Erlebnis: Teilnehmer der „Vollmondfahrt“ kön-
nen sich das Naturereignis an Bord der MS Harle Kurier an-
schauen. BILD: Wattenmeer Besucherzentrum

Wilhelmshaven/LR – Die ro-
mantische Vollmondfahrt im 
Jadebusen ist ein ganz beson-
deres Erlebnis, heißt es auf der 
Seite des Wattenmeer Besu-
cherzentrums. Sie dauere circa 
drei Stunden und werde von 
dessen zertifizierten Mitarbei-
tern begleitet. Gestartet werde 
jeweils abends in den Sonnen-
untergang. Bei gutem Wetter 
können die Teilnehmer den 
Aufgang des Vollmondes erle-
ben. Zudem ist für musikali-
sche Unterhaltung gesorgt. 

Die dreistündige Fahrt gehe 
zunächst zu den Seehundbän-
ken nordöstlich des Vareler 
Watts. Hier sei bei Ebbe die 
wichtigste Ruhebank der im 
Jadebusen lebenden Seehun-
de. Während der Fahrt werde 
dort ein Schleppnetz zu Was-

scheln und andere Meeresbe-
wohner bestaunt werden. 
Schöne Fotomotive würden 
laut Veranstalter zudem der 
Leuchtturm von Arngast und 
die Skyline vom Südstrand 
Wilhelmshavens bieten. An-
schließend verlässt die Harle 
Kurier den Jadebusen und 
fährt nach Norden bis zum Ja-
de Weser Port, dem einzigen 
Tiefwasserhafen Deutsch-
lands. Dort können die Hafen-
anlagen aus direkter Nähe im 
abendlichen Himmel beob-
achtet werden.

Eine Buchung im Online-Ti-
cketshop der Reederei War-
rings ist bis max. 30 Minuten 
vor der Abfahrt möglich. Der 
Preis beträgt 42 Euro für Er-
wachsen und 26 Euro für Kin-
der (4 bis 17 Jahre).

Besonderes  vom Wasser aus betrachten
Tourismus   Dreistündige Schifffahrt mit Musik und Tierbeobachtung 

Von Anuschka Kramer

Wilhelmshaven – Im Bundes-
gebiet kommt es immer wie-
der zu Unfällen beim Experi-
mentieren mit Fundmuni-
tion durch Kinder und Ju-
gendliche, warnt die Stadt 
Wilhelmshaven und weist 
deshalb auf die Gefährlich-
keit dieser Gegenstände hin. 
„Besondere Gefahr droht bei 
scharfen Blindgängern, also 
bei Geschossen, die nicht de-
toniert sind. Beim Auffinden 
eines Blindgängers kann nie-
mand ersehen, warum das 
Geschoss nicht detoniert ist. 
Aber auch eine nicht abge-
schossene Patrone oder Gra-
nate kann schon bei leichtem 
Anstoß detonieren“, teilte die 
Pressestelle der Stadt mit. 

Die Stadt Wilhelmshaven 
bittet deshalb eindringlich, 

sofort die Polizei oder den 
Fachbereich Bürgerangele-
genheiten/Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung zu in-
formieren, wenn entspre-

chende Munition gefunden 
wird. Auf gar keinen Fall soll 
der Finder die Munition 
selbst beseitigen beziehungs-
weise damit experimentie-

ren. Eltern werden gebeten, 
ihre Kinder eindringlich auf 
die Gefährlichkeit derartiger 
Gegenstände hinzuweisen. 
Weiter hieß es auf Nachfrage, 
dass diese Meldung „präven-
tiv regelmäßig vor den Som-
merferien“ herausgegeben 
werde. 

Laut der Wissenschaftli-
chen Dienste des Deutschen 
Bundestages, die 2022 eine 
Aufarbeitung der Kampfmit-
telaltlasten in Deutschland 
veröffentlicht haben, werden 
bundesweit zwischen 
100.000 und 300.000 Ton-
nen Kampfmittelaltlasten, 
sogenannte „Blindgänger“, 
auf dem Festland vermutet. 
Die Ermittlung von genauen 
und belastbaren Zahlen ist al-
lerdings nicht möglich. Die 
Blindgänger stammen aus 
dem Zweiten Weltkrieg. Vom 

1. September 1939 bis zum 8. 
Mai 1945 wurden von den Al-
liierten etwa 2,8 Millionen 
Tonnen Bomben abgeworfen, 
wobei die US Air Force etwa 
1,5 und die Royal Air Force et-
wa 1,3 Millionen Tonnen ab-
warfen. Ungefähr die Hälfte 
dieser Bomben, 1,4 Millionen 
Tonnen, fiel auf Deutschland, 
doch nicht alle detonierten. 

Pro Jahr müssen in 
Deutschland rund 5.000 
Blindgänger entschärft wer-
den. Auch in Wilhelmshaven 
war das 2022 der Fall: Bei Bau-
arbeiten auf dem Kavernen-
Gelände der NWKG an der 
Ostfriesenstraße wurde eine 
zehn Zentner schwere US-
Fliegerbombe gefunden.

Stadt warnt vor Munitionsfunden 
Vorsicht  Eltern sollten Kinder auf die Gefahren aufmerksam machen

Immer wieder werden in Deutschland Blindgänger gefunden 
wie diese 250-Kilo-Bomben. (Symbolbild) BILD: dpa

Standort für Dart

Was außerdem zum Inven-
tar des „Fiete“ gehört: mehre-
re Dartscheiben. Das ist ein 
Bereich, den Marcel Viete und 
Nilo Berberoglu  noch größer 
ausbauen wollen. „Dart macht 
Spaß und bringt Freude“, sagt 
Nilo Berberoglu. Und im 
Gegensatz zu Geldspielauto-
maten sei es mehr harmloser 
Spaß ohne Suchtgefahr. Des-
halb wollen die beiden Betrei-
ber das „Fiete“ zu einem 
Standort der Wilhelmshave-
ner Dart-Kultur machen. Die 
beiden sind derzeit auf der Su-
che nach Dartmannschaften, 
die sich vorstellen könnten, 
häufiger im „Fiete“ zu spielen.

Tel.: 04421 / 300 21 04

Tagsüber gemeinsam,
abends zu Hause.
ASB-Tagespflege
in Wilhelmshaven

Senioren-Tagespflege
in Wilhelmshaven

MAKS®-Therapie
individuelle Förderung
Betreuung und Pflege
hauseigener Fahrdienst
auch für Senioren im Rollstuhl
Entlastung pflegender Angehöriger

Mo. – Sa.: 09.30 – 18.00 Uhr

TAFELSILBER
SILBERBESTECK
80, 90, 100, 800,

900, 925

GOLD- UND
SILBERSCHMUCK
jederArt (auch defekt)

GOLD- UND
SILBERMÜNZEN

(auch defekt)

ZINN
(auch ohne Stempel)

GOLD- UND
LUXUSUHREN
(auch defekt)

Auf Wunsch
HAUSBESUCHHAUSBESUCH möglich!

Blaubeeren

zum Selberpflücken
u. Frischverkauf

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 08.30 – 19.00 Uhr

Sa.: 08.30 – 18.00 Uhr
Schulstraße 108
26639 Wiesmoor

Tel.: 0 49 44 / 92 09 88
www.heidelbeeren-witteveen.de

3,80 €/Kilo
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Im Nordwesten/DJD – Elektro-
mobilität gewinnt in Deutsch-
land weiter an Zuspruch: Al-
lein im Mai 2026 war bereits 
jedes vierte neu zugelassene 
Auto vollelektrisch. Für viele 
steht damit die erste längere 
Urlaubsreise mit dem Stro-
mer an. Mit ein paar einfa-
chen Tipps verläuft die Fahrt 
mit dem Elektroauto sorgen-
frei, klimafreundlich und 
komfortabel.

Ladeplanung leicht 
gemacht

Entscheidenden Anteil am 
entspannten Reisen hat eine 
vorausschauende Ladepla-
nung. Diese beginnt bereits 
zu Hause: Wer mit einem vol-
len Akku startet, kommt 
schon einmal richtig weit. 
Unterwegs ändert sich die 
Taktik. „Bei Ladestopps zwi-
schendurch lade ich nur noch 
bis 80 Prozent, denn ab dieser 
Marke wird der Ladevorgang 
spürbar langsamer“, erklärt 
Christoph Ebert, Geschäfts-
führer von E.ON Drive. Wer 
bei 80 Prozent weiterfährt, 

reist unterm Strich schneller 
und blockiert keine Säulen für 
folgende Urlauber. Ein mo-

dernes E-Fahrzeug erreicht 
auch so problemlos mehrere 
hundert Kilometer Reichwei-

te. Praktisch auf der Langstre-
cke sind Schnellladestatio-
nen. Hier fließt Gleichstrom 

(DC) in die Batterie, was Leis-
tungen von 100 Kilowatt und 
mehr ermöglicht. Innerhalb 
von etwa 20 Minuten ziehen 
heutige E-Autos genug Ener-
gie für die nächste Etappe - 
das lässt sich bequem mit 
einer Kaffeepause verbinden.

Frische Energie für 
unterwegs

Die Routenplanung inklu-
sive Ladestopps ist heute 
denkbar einfach, denn diese 
Aufgabe wird weitgehend von 
der Technik übernommen. 
Das Navigationssystem des 
Autos kennt die Restreichwei-
te und plant das nächste La-
den automatisch ein. „Bei vie-
len Fahrzeugen wird der Akku 
optimal auf den nächsten an-
stehenden Schnellladevor-
gang vorbereitet, indem er 
entsprechend temperiert 
wird“, so Ebert. Wer eine App 
nutzt, die verschiedene Lade-
netze bündelt, kann europa-
weit komfortabel laden und 
benötigt keine Vielzahl an Zu-
gangssystemen. Ebert emp-
fiehlt E-Autofahrern dazu: 

„Ein Beispiel ist die E.ON Drive 
App mit Zugang zu rund 
850.000 Ladepunkten in 
Europa und hoher Netzabde-
ckung in Deutschland“. Unter 
www.eon.de etwa finden sich 
mehr Details. 

Für lange Etappen mit effi-
zienten Ladestopps ist die 
richtige Fahrweise ebenso 
entscheidend. Tipp: Ein vo-
rausschauendes Fahren und 
der Verzicht auf Höchstge-
schwindigkeiten erhöhen die 
Reichweite deutlich. Von Vor-
teil ist das sogenannte Vorkli-
matisieren: „Schon während 
das Auto an der Ladestation 
zu Hause oder unterwegs 
lädt, lässt sich eine bestimm-
te Innenraumtemperatur 
einstellen. So steigt man in 
ein angenehm kühles Auto 
und muss nicht erst während 
der Fahrt den Innenraum 
kühlen – das schont die 
Reichweite zusätzlich“, emp-
fiehlt Ebert. Wer einige 
grundlegende Tipps beach-
tet, kann seine Urlaubsfahrt 
mit dem E-Auto entspannt 
und klimafreundlich ange-
hen.

Eine volle Ladung Erholung
Mobilität  Tipps zur Reiseplanung: Mit dem E-Auto entspannt am Urlaubsziel ankommen

Entspannt und komfortabel mit dem E-Auto das Reiseziel erreichen: Eine kluge Lade- und 
Routenplanung macht es möglich. BILD: DJD/E.ON

Im Nordwesten/akz-o – In Spi-
nat steckt bei Weitem nicht so 
viel Eisen, wie früher behaup-
tet wurde – das hat sich mitt-
lerweile rumgesprochen. Doch 
rund um das wichtige Spuren-
element sind noch weitere 
Mythen im Umlauf. Wir haben 
vier davon mal näher unter 
die Lupe genommen.

Mythos 1: Nur Frauen ha-
ben Eisenmangel. Nein, das 
stimmt so nicht. Zwar ist es 
richtig, dass Frauen häufiger 
von Eisenmangel betroffen 
sind, unter anderem da sie mit 
der Periode jeden Monat Blut 
verlieren. Doch es gibt auch 
weitere Gruppen, bei denen 
das Risiko für eine Unterver-
sorgung erhöht ist. Zu ihnen 
zählen Sportler, Kinder oder 
Menschen, die sich vegeta-
risch oder vegan ernähren. 
Menschen mit chronischen 
Magen-Darm-Erkrankungen 
haben häufig Schwierigkeiten, 

ausreichend Eisen aus der 
Nahrung aufzunehmen.

Mythos 2: Der Körper 
braucht Eisen nur zur Blutbil-
dung. Ja, er benötigt das Spu-
renelement für die Bildung 

von roten Blutkörperchen und 
Hämoglobin, den Blutfarb-
stoff. Doch Eisen ist noch an 
vielen weiteren Prozessen be-
teiligt. So spielt es beispiels-
weise eine Rolle im Energie- 

und Hormonstoffwechsel. 
Ebenso sind Immunsystem 
und Kognition auf eine ausrei-
chende Versorgung angewie-
sen.

Wie ist das mit der 
Verdauung?

Mythos 3: Eisenpräparate 
sind schlecht verdaulich. Eini-
ge Eisenpräparate können tat-
sächlich die empfindliche 
Darmflora schädigen und zu 
Magen-Darm-Beschwerden 
führen. Es kommt allerdings 
darauf an, welche Eisenverbin-
dung darin enthalten ist. Soge-
nanntes endosomales Eisen 
zeichnet sich dadurch aus, 
dass es dank seiner speziellen 
Formulierung keine Magen-
Darm-Beschwerden verur-
sacht (z. B. Greenmindset 
Eisen, mehr Infos unter 
www.endo-eisen.de). Zudem 
bindet es sich im Darm nicht 

an andere Bestandteile in der 
Nahrung, sodass es auch zeit-
gleich zu Mahlzeiten und mit 
allen Speisen und Getränken 
eingenommen werden kann.

Mythos 4: Eisenmangel 
zeigt sich immer durch Mü-
digkeit. Nein – da Eisen im 
Körper viele Funktionen er-
füllt, können sich bei einer 
Unterversorgung auch andere 

Beschwerden zeigen. Zu ihnen 
zählen Schwindel, Kurzatmig-
keit oder Haarausfall, ebenso 
können häufige Erkältungen 
und Vergesslichkeit auf einen 
Mangel hindeuten. Wenn Sie 
diese Symptome bei sich be-
merken, sollten Sie Ihren Arzt 
um Rat fragen: Eine Blutunter-
suchung zeigt, wie es um Ihre 
Eisenversorgung bestellt ist.

Eisen-Mythen entlarvt: Was wirklich stimmt 
Gesundheit  Ob im Spinat, bei Müdigkeit oder für Frauen – Das sollten Sie wissen zum Thema Eisen 

Eisen spielt eine wichtige Rolle im Energiestoffwechsel.
 BILD: KI-generiert/akz-o
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Chur/PR – Gletscher, Berg-
seen, Viadukte und italieni-
sche Piazza: Die Berninalinie 
der Rhätischen Bahn gehört 
zu den bekanntesten Bahn-
strecken der Schweiz. Seit über 
einem Jahrhundert zieht die 
Berninabahn Fahrgäste aus al-
ler Welt in ihren Bann. Sie 
führt durch die wunderschö-
ne Schweizer Natur und ver-
bindet auf einzigartige Weise 
die Orte St. Moritz und Tirano. 
Ihre weltweite Einzigartigkeit 
macht sie zu einem besonde-
ren Teil des UNESCO Welt-
erbes Rhätische Bahn: Die Ber-
ninabahn ist die höchstgele-
gene Alpentransversale und 
eine der steilsten Adhäsions-
bahnen der Welt. Fünf Fakten 
zeigen, warum die Strecke 
technisch, geografisch und 
touristisch außergewöhnlich 
ist.

1. Sieben Zentimeter pro 
Meter: Wie die Berninalinie 
Höhe gewinnt

Auf der Berninalinie er-
reicht die Steigung bis zu 70 
Promille. Anschaulicher ge-
sagt: Auf einem Meter Gleis 
gewinnt der Zug bis zu sieben 
Zentimeter Höhe. Was nach 
wenig klingt, wird im Hochge-
birge zum Prinzip der ganzen 
Strecke: Vom Start in St. 
Moritz bis zum höchsten 
Punkt der Linie summiert sich 

der Höhengewinn auf netto 
478 Meter – ziemlich genau 
drei Mal die Höhe des Kölner 
Doms. Die Bahn arbeitet sich 
offen durch die alpine Land-
schaft, vorbei an Geröllfel-
dern, Bergseen und Gletscher-
blicken – nicht versteckt im 
langen Basistunnel, sondern 
sichtbar am Berg.

2. Der höchste Punkt ist 
kein Gipfel, sondern ein 
Bahnhof

Dieser höchste Punkt liegt 
bei Ospizio Bernina – auf 2.253 
Metern. Das Besondere daran 
ist nicht nur die Höhe, son-
dern die Alltäglichkeit des Or-
tes: kein Gipfelkreuz, sondern 

ein Bahnhof; kein Ziel am En-
de einer Bergtour, sondern ein 
Halt im Fahrplan. Wer hier 
aussteigt, steht am Dach der 
Berninalinie – mit Bahnsteig, 
Lago Bianco und Hochgebirgs-
landschaft direkt vor der Tür. 
Kurz danach beginnt die Stre-
cke Richtung Valposchiavo ab-
zufallen, und aus alpiner Wei-
te wird Schritt für Schritt Sü-
den.

3. Ein Bahnhof, zu dem 
keine Straße führt

Auch Alp Grüm ist kein ge-
wöhnlicher Halt. Die Station 
liegt exponiert über dem Val-
poschiavo, mit Blick auf den 
Palügletscher und weit Rich-

tung Süden. Einen klassischen 
Straßenanschluss gibt es hier 
nicht; wer ankommt, kommt 
mit der Bahn oder zu Fuß. 
Trotzdem ist Alp Grüm kein 
verlassener Punkt auf der Kar-
te: Im historischen Albergo 
mit Ristorante wird gegessen, 
gerastet und auf die Land-
schaft geschaut. Hier ist die 
Bahn nicht nur Verkehrsmit-
tel, sondern die Verbindung, 
die den Ort überhaupt zu-
gänglich macht.

4. In Brusio fährt der Zug 
im Kreis

Kurz vor Tirano passiert die 
Berninalinie das Kreisviadukt 
von Brusio. Dort macht der 

Zug eine offene Schleife, um 
auf engem Raum Höhe abzu-
bauen. Der Kreis ist kein 
Showeffekt, sondern eine ele-
gante Lösung für ein alpines 
Problem: Die direkte Linie wä-
re zu steil, also verlängert die 
Bahn ihren eigenen Weg. Was 
technisch notwendig ist, wirkt 
für Reisende wie ein Bahn-
kunststück – und zeigt auf 
einen Blick, wie viel Inge-
nieursarbeit in dieser Strecke 
steckt.

5. Erst Gletscher, dann Pal-
men

Die Berninalinie führt vom 
Hochgebirge bis ins italieni-
sche Tirano – und damit vom 

höchsten zum tiefsten Punkt 
im Netz der Rhätischen Bahn. 
Zwischen Ospizio Bernina auf 
2.253 Metern und Tirano auf 
429 Metern liegen 1.824 Hö-
henmeter – ungefähr so viel 
wie die Höhe der Eiger-Nord-
wand. Deshalb ist der Wechsel 
am Ende mehr als ein schönes 
Fotomotiv: Nach Bergseen, 
Geröll und Gletscherblicken 
prägen plötzlich Palmen, Piaz-
ze und südliche Architektur 
das Bild. Die Reise endet nicht 
einfach an einem Bahnhof, 
sondern in einem anderen 
Rhythmus.

Informationen und Bu-
chung unter www.rhb.ch

Von Gletschern, Kreisen und sieben Zentimetern
Reise  Fünf spannende Fakten zur Berninalinie, einer besonderen Schweizer Bahnstrecke

Auf der Fahrt von St. Moritz nach Tirano passiert die Berninalinie mehrere Seen, wie hier den 
Lago Bianco. BILD: Rhätische Bahn

Für die Station Alp Grüm ist die Bahn die Verbindung, die den 
Ort überhaupt zugänglich macht. BILD: Rhätische Bahn

Abbildungen Modellbeispiele. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.  
Zwischenverkauf, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gültig bis 18.07.2026
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Frankfurt/Lima/PR – Peru gilt 
seit jeher als Sehnsuchtsziel 
für Trekkingfans. Routen wie 
der Inka Trail haben das Bild 
des Landes als Outdoor-Desti-
nation geprägt. Doch jenseits 
der bekannten Wanderwege 
eröffnet sich ein ebenso viel-
seitiges Spektrum an aktiven 
Erlebnissen. Ob auf zwei Rä-
dern durch die Anden, im Ka-
jak durch den Amazonas-Re-
genwald oder auf dem Surf-
brett im Pazifik: Peru bietet 
ideale Bedingungen für Rei-
sende, die Bewegung und Na-
tur auf eindrucksvolle Weise 
verbinden möchten.

Die Landschaft im Anden-
hochland rund um Cusco lässt 
sich besonders intensiv mit 
dem Mountainbike entde-
cken, oft auf Höhen von über 
3.000 Metern und entlang 
jahrhundertealter Wege. Im 
Valle Sagrado, dem Heiligen 
Tal der Inka, führen abwechs-
lungsreiche Routen durch 
spektakuläre Bergkulissen, 
vorbei an traditionellen Dör-
fern und landwirtschaftlichen 
Terrassen. Kulturelle Einblicke 
und weite Ausblicke verbin-
den sich hier zu einem unver-
gesslichen sportlichen Erleb-
nis.

Eine neue Perspektive bie-
tet die Region Arequipa, wo 
der Río Chili nur wenige Kilo-

meter von der historischen 
Altstadt entfernt durch die 
eindrucksvolle Vulkanland-
schaft fließt. Beim Rafting ist 
die Dynamik des Wassers un-
mittelbar spürbar, während 
im Hintergrund die schneebe-
deckten Gipfel der Anden auf-
ragen. Die Strecke eignet sich 
sowohl für Einsteiger als auch 
für erfahrene Paddler und 
lässt sich ideal mit einem Auf-
enthalt in der kolonial gepräg-
ten „weißen“ Stadt Arequipa 
verbinden.

Tief im Amazonasgebiet, in 

der Region Loreto, zeigt sich 
Peru in der Reserva Nacional 
Pacaya Samiria von seiner ur-
sprünglichsten Seite. Mit dem 
Kajak gleiten Reisende lautlos 
durch ein weit verzweigtes 
Netz aus Wasserwegen, vorbei 
an dichter Vegetation und 
einer beeindruckenden Arten-
vielfalt. Mit etwas Glück lassen 
sich rosafarbene Flussdelfine, 
Faultiere oder tropische Vogel-
arten beobachten. Diese Form 
der Fortbewegung ermöglicht 
eine besonders unmittelbare 
Begegnung mit der Natur und 

steht exemplarisch für nach-
haltige Reiseerlebnisse.

Auch für Kletterbegeisterte 
bietet Peru überraschende 
Möglichkeiten. In der Region 
Áncash, etwa im Gebiet von 
Los Olivos, finden sich mar-
kante, teils bizarr geformte 
Felsformationen, die in der 
internationalen Kletterszene 
noch als Geheimtipp gelten. 
Routen unterschiedlicher 
Schwierigkeitsgrade machen 
das Gebiet sowohl für Einstei-
ger als auch für erfahrene 
Kletterer interessant. Inmit-

ten der Anden entsteht hier 
ein authentisches Outdoor-Er-
lebnis fernab der bekannten 
Hotspots.

An der Nordküste in der Re-
gion Lambayeque schließlich 
wartet mit Chicama eines der 
spektakulärsten Surfgebiete 
der Welt. Der Küstenort ist be-
rühmt für die längste linksbre-
chende Welle der Welt, die sich 
über mehrere Kilometer zie-
hen kann und außergewöhn-
lich lange Rides ermöglicht. 
Sowohl erfahrene Surfer als 
auch ambitionierte Einsteiger 

finden hier ideale Bedingun-
gen, ergänzt durch ein ent-
spanntes und authentisches 
Küstenleben.

Peru zeigt sich damit auch 
für Aktivreisende von seiner 
vielfältigsten Seite. Von den 
Höhen der Anden über die 
Wasserwege des Amazonas bis 
hin zur Pazifikküste eröffnet 
sich eine außergewöhnliche 
Bandbreite an Erlebnissen in-
mitten beeindruckender Na-
tur.

Weitere Informationen 
unter www.peru.travel/de

Auf dem Bike, im Kajak, auf der perfekten Welle
Reise  Peru aktiv erleben: Zwischen Anden, Amazonas und Pazifik – Geeignet für Abenteurer und Outdoor-Enthusiasten

Die Natur hautnah erleben lässt sich etwa bei einer Bootsfahrt auf dem Lago Mairurjay.
 BILD: PROMPERÚ / Fernando López

Im ganzen Land gibt es viele Möglichkeiten zum Kajakfah-
ren, wie hier auf der Lagune von Piquecocha.

BILD: PROMPERÚ /Yayo López

Ein gesunder Lebensstil öffnet die Tür zu VITALITÄT, WOHLBEFINDEN 
UND EINEM LANGEN LEBEN. 
Erfahren Sie in unserem zertifizierten Onlinekurs, wie Sie Ernährung und 
Bewegung unkompliziert und mit wenig Aufwand in Ihren Alltag integrie-
ren können.

99 €
BIS ZU 100%KRANKENKASSENGEFÖRDERT!

Eine Aktion mit

ol.de/dr-feil-3

DER 8-WOCHEN-ERNÄHRUNGSKURS
INNOVATIV ENTWICKELT:

G E S U N D H E I T
Z E I T  F Ü R

· E
MPFOHLEN VON ·

H I E R  G E H T  E S 
Z U R  A N M E L D U N G !

VON DR. FEIL
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Im Nordwesten/Za – Bereit 
für eine cineastische Reise in 
die griechische Mythologie? 
Ab 16. Juli ist Christopher No-
lans „Die Odyssee“ u.a. im 
UCI Kino in Wilhelmshaven 
und im Kino Aurich zu sehen 
– ein hoch budgetiertes 
Abenteuer-Epos, das in den 
letzten Monaten schon hefti-
ge Diskussionen entfacht hat. 
Regisseur Nolan adaptiert 
Homers weltberühmten Klas-
siker und bringt mit mo-
dernster Technik und einem 
Star-Ensemble sagenhafte 
Kreaturen zum Leben.

Odyssee nur Kulisse, 
kein Muss

 Man muss Homers Odys-
see nicht zwingend gelesen 
haben, um Christopher No-
lans Film zu verstehen. Die 
antike Vorlage dient als my-
thische Kulisse für dieses Ac-
tion-Epos, dessen grundle-
gende Handlung auch für 
Einsteiger leicht zugänglich 
ist. 

Wer dennoch Lust hat, sich 
etwas mit Homers erzähleri-
scher Welt vertraut zu ma-
chen, kann davon nur profi-
tieren: Nolan ist bekannt da-
für, historische und komple-
xe Vorlagen in eigenständige, 

überraschende filmische Er-
lebnisse zu verwandeln – und 
dabei häufig vom klassischen 
Stoff abzuweichen. 

Matt Damon als antiker 
Held

Der Film folgt einfach dem 
griechischen König Odysseus 
(gespielt von Matt Damon), 
der nach dem Trojanischen 
Krieg eine gefährliche Irr-
fahrt durchlebt, um zu seiner 
Frau Penelope (Anne Hatha-
way) und seinem Sohn Tele-
machos (Tom Holland) zu-
rückzukehren.

Odysseus kämpft nach 
dem Fall von Troja gegen 
Monster, Magierinnen und 
Versuchungen – angetrieben 
von Hoffnung, Sehnsucht 
und List. Die Irrfahrt zu Pene-
lope und Telemachos ist ge-
prägt von Begegnungen mit 
Göttern, dunklen Kreaturen 
und menschlichen Abgrün-
den.

Schon der Trailer ver-
spricht, was Fans der Vorlage 
erwarten: Die Begegnung mit 
dem Zyklopen Polyphemus, 
den tödlichen Sirenen, der 
Zauberin Kirke oder den ge-
fräßigen Meeresmonstern 
Skylla und Charybdis entfal-
tet dank neuester Effekte eine 

intensive Bedrohlichkeit. 
„Die Odyssee“ präsentiert 
sich mit visueller Wucht – 
von surrealen Felsinseln bis 
zu brodelnden Monster-Ku-
lissen. 

Kontroverse um 
moderne Dialoge

Die Kritiken im Netz dazu 

sind entsprechend kontro-
vers: Während die düstere 
Brutalität und die effektvoll 
inszenierten mythischen 
Monster überzeugen, spalten 
die modernen Dialoge und 
die vielfältigen, unkonventio-
nellen Besetzungen (z. B. Zen-
daya als Athena) das Publi-
kum. Was Nolan von klassi-
schen Hollywood-Adaptio-

nen abhebt: In den USA er-
hielt das Epos ein R Rating; 
deutsche Freigaben werden 
separat festgelegt (kino.de 
nennt voraussichtlich FSK 12). 
Der Film spart weder an der 
gewaltigen, blutigen Realität 
des Kriegs noch an der Härte 
der alten Sage. 

Diverse Besetzung 
entfacht Debatte

Der diverse Cast – da-
runter Matt Damon, Tom 
Holland, Anne Hathaway und 
Lupita Nyong’o als Helena – 
bringt frischen Wind ins Ge-
schehen, sorgt aber auch für 
hitzige Debatten. Während 
viele die Neuinterpretation 
feiern, kritisieren andere vor 
allem die Besetzung von Os-
car-Preisträgerin Nyong’o als 
Helena, was zu teils rassisti-
schen Gegenreaktionen 
führt. Kritiker, darunter Elon 
Musk Anfang Februar auf der 
Plattform X, beanstanden die 
Abweichung von der ver-
meintlich „weißen“ antiken 
Vorlage, obwohl Helena eine 
mythologische Figur ist.

Zwischen Authentizität 
und Moderne

Nolan setzt auf kreative 

Freiheiten, zum Beispiel mit 
futuristisch anmutende Rüs-
tungen. Ob dies historische 
Authentizität gefährdet oder 
neue Perspektiven eröffnet, 
bleibt umstritten – klar ist 
aber, dass Nolan mit moder-
ner Ästhetik und IMAX-Tech-
nik das antike Epos neu erfin-
det.

Hinzu kommt: „Die Odys-
see“ zählt mit seinem 250-
Millionen-Dollar-Budget zu 
den teuersten R-Rated-Fil-
men aller Zeiten (Quelle: Va-
riety und News 18 ). Das Pub-
likum muss also mit emotio-
nal intensiven Momenten 
rechnen – wie schon in No-
lans Film „Oppenheimer“. 

Kreative Ausstattung 
statt Schulpflicht

Und auch, wenn Elon 
Musk und andere Stimmen 
Nolan vorwerfen, Europas 
Kultur zu entweihen: die 
kreative Neuaustattung 
könnte mehr Menschen für 
Homer begeistern als jede 
Schulstunde. 

 Das Abenteuer „Die Odys-
see“ dürfte daher ebenso 
unterhalten, wie zum Nach-
denken anregen bzw. als his-
torische Lehrstunde fungie-
ren. 

 „Die Odyssee“ als episches Blockbuster-Abenteuer
Kino  Homers Heldenepos mit Matt Damon als König Odysseus ab 16. Juli in den regionalen Kinos

Matt Damon als antiker Held König Odysseus in dem Epos 
von Regisseur Christopher Nolan „Die Odyssee“.

 BILD: Universal Pictures

Profitieren Sie als Abonnent*in von 
vielen Vorteilen durch Ihre AboCard
Mehr Infos: NWZonline.de/treuewelt

So erhalten Sie Zugriff auf Ihre digitale AboCard: 

Der Umwelt zuliebe verzichten wir auf eine AboCard aus  
Kunststoff fürs Portemonnaie. 
Ihre AboCard der Nordwest Treuewelt finden Sie daher digital auf Ihrem 
Smartphone. Ihre alte Abo-Karte ist nicht mehr gültig. 

Maximilian 

Schmidt-Mustermann

Abo-Nr.: 00001234567

EXKLUSIV FÜR ABONNENTEN

Nutzen Sie 
schon Ihre  

AboCard auf 
dem Handy?

2   Melden Sie sich mit Ihren persönlichen Zugangsdaten an.
	 Sie haben noch keine persönlichen Zugangsdaten?
	� Dann füllen Sie dazu bitte unter 

NWZonline.de/freischalten  
das Formular aus.

1   �Laden Sie sich im Play- oder App-Store  
die NWZonline-App herunter.

3   �Ihre AboCard finden Sie nach Freischaltung über die 
NWZonline-App im Bereich „Mein Abo“. 

Tipp: Nutzen Sie gerne auch unser Online-Angebot „Hilfe.NWZonline.de“  
im Internet. Hier finden Sie ausführliche Erklärvideos und eine Sammlung  
häufig gestellter Fragen mit den dazugehörigen Antworten. Gerne ist auch  
unser Kundenservice unter Telefon 0441 – 99 88 3333 für Sie da.



Annika Ni und CITIPOST Bote Stefan Gustke

EINFACH BRINGT!
WEIL ER’S

MEINEN FREUND
ICH BIN STOLZ AUF

Du suchst einen Job, der‘s einfach bringt? Mit fl exiblen Arbeitszeiten, netten Kunden und Kollegen, 

gesund und an der frischen Luft? Und das alles mit richtig guten Sozialleistungen und bezahltem 

Urlaub? Egal, ob du Post, Pakete oder Zeitungen liefern möchtest – Der Nordwesten braucht dich. 

Jetzt schlaumachen und bewerben: www.citipost-nordwest.de/jobs
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90 Prozent der behandlungs-
bedürftigen Patienten haben 
erhebliche Ein- und Durch-
schlafstörungen, leiden unter 
Tagesmüdigkeit und Erschöp-
fung, so Prof. Dr. Witt. 

So erging es auch der Wil-
helmshavenerin und ehemali-
gen Kindergartenleiterin. 
„Man kämpft sich dann so 
durch den Tag“, sagt Ursula Ce-
rull.

 Diagnose nicht einfach

Als sie im Jahr 2000 wegen 
einer anderen Erkrankung ins 

Krankenhaus kam, traf sie auf 
einen jungen Arzt, dem sie 
von ihren nächtlichen Proble-
men berichtete. „Er erkannte 
das Syndrom und schickte 
mich in ein neurologisches 
Schlaflabor“, so die 78-Jährige. 
Die Schlafstörungen sind oft 
der Auslöser, dass die Betroffe-
nen einen Arzt aufsuchen, 
sagt der Neurologe Witt. Um 
Restless Legs zu erkennen, 
müssen spezielle Kriterien er-
füllt sein, wie ein ausgeprägter 
Bewegungsdrang der Glied-
maßen, der vor allem auftritt, 
wenn der Körper zur Ruhe 

kommt. Sind die Beschwerden 
abends oder nachts stärker als 
am Tag oder treten aus-
schließlich abends oder 
nachts auf und erst Bewegung 
wie Aufstehen, Laufen oder 
Dehnen zur Linderung führen, 
deutet das auf das Syndrom 
hin. Hat der Arzt den Ver-
dacht, dass ein RLS vorliegt, 
dann kann er die Diagnose 
mithilfe eines bestimmten 
Tests absichern.

In der Regel wird der Arzt 
weitere Untersuchungen 
durchführen, um andere 
Krankheiten wie etwa Muskel-

erkrankungen, Muskelkrämp-
fe, Gelenkentzündungen, 
Fehlstellungen der Gelenke, 
Gefäßerkrankungen, Störun-
gen oder Erkrankungen von 
Nerven, Fußwippen als Ge-
wohnheit sowie Depression 
und Angsterkrankungen diag-
nostisch auszuschließen.

 Medikamente Bringen 
Entlastung

Nach den Untersuchungen 
stand für Ursula Cerull die 
Diagnose fest. Sie gehört zu 
den Menschen, die regelmä-

Ursula Cerull leidet seit vielen Jahren unter dem Restless Legs Syndrom. Ohne Medikamente wären ihre Beine immer ruhe-
los. BILD: Inga Mennen

Von Inga Mennen

Wilhelmshaven – Nachts fängt 
es an: Die Beine zucken unent-
wegt, an einen erholsamen 
Schlaf ist nicht mehr zu den-
ken. Unruhige Nächte und Ta-
ge, an denen sie müde ist, die 
kennt Ursula Cerull schon seit 
vielen Jahren. Lange war der 
heute 78-Jährigen nicht klar, 
welche Erkrankung hinter den 
Symptomen steckt. Die Wil-
helmshavenerin leidet unter 
dem sogenannten Restless 
Legs Syndrom (RLS), zu 
deutsch: Ruhelose Beine. „So-
bald ich zur Ruhe kam, fingen 
meine Beine an zu kribbeln, 
zu schmerzen, zu brennen 
und/oder zu zucken – nur Be-
wegung brachte mir Linde-
rung“, sagt Ursula Cerull. Das 
ist typisch für diese Erkran-
kung, die oft erst sehr spät er-
kannt wird. Denn es ist nicht 
abschließend erforscht, was 
Ursache für das Syndrom ist.

 Fast zehn Prozent der 
Deutschen betroffen

Laut Deutscher Restless-
Legs-Vereinigung leiden sie-
ben bis zehn Prozent der Men-
schen in Deutschland unter 
dem Syndrom. 

„Es handelt sich um eine 
Nervenkrankheit. Charakteris-
tisch ist ein Bewegungsdrang 
vor allem in den Beinen. Ty-
pisch ist, dass die Beschwer-
den abends und in der Nacht 
beziehungsweise in Ruhesitu-
ationen auftreten“, erklärt 
Prof. Dr. Karsten Witt, Direktor 
der Klinik für Neurologie am 
Evangelischen Krankenhaus 
in Oldenburg. Die Lebensqua-
lität der Betroffenen sinkt. 
„Ein Theater- oder Kinobesuch 
wird zur Qual, weil man 
eigentlich still sitzen sollte, es 
aber einfach nicht kann“, sagt 
Ursula Cerull. 

Dazukommt die Müdigkeit: 

Unruhige Nächte, erschöpfte Tage – 
Über das Leben mit dem Restless Legs Syndrom
Gesundheit  Wilhelmshavenerin Ursula Cerull hilft Menschen in einer Selbsthilfegruppe – Diagnose mittels Tests

ßig Medikamente gegen die 
ruhelosen Beine einnehmen. 
„Ist das Restless Legs Syndrom 
noch nicht so stark, kann man 
sich helfen, indem man die 
Beine zu Beispiel kalt ab-
duscht. 

Aber irgendwann reicht das 
nicht mehr aus. Und dann 
nimmt man die Medikamente 
regelmäßig jeden Tag“, sagt 
die Wilhelmshavenerin. „Bei 
mir war es so schlimm, dass 
ich in manchen Nächten gar 
nicht mehr geschlafen habe, 
ich bin dann stundenlang 
durch das Haus gelaufen“, so 
die 78-Jährige.

Von dem Syndrom sind 
mehr Frauen als Männer be-
troffen. „Wichtig ist es, den 
Eisenspeicher im Blut zu tes-
ten, da ein Eisenmangel die 
Symptome eines RLS deutlich 
verstärkt“, so Witt. „Obwohl 
das Syndrom seit dem 17. Jahr-
hundert bekannt ist, gibt es 
viele Patienten, bei denen es 
lange dauert, bis die Diagnose 
feststeht“, sagt die Wilhelms-
havenerin, die eine Selbsthil-
fegruppe leitet. Hier finden 
Betroffene Unterstützung. 
Weitere Informationen unter: 
www.restless-legs.org

Prof. Dr. Karsten Witt, Direk-
tor der Klinik für Neurologie 
am Evangelischen Kranken-
haus in Oldenburg. BILD: Klinikum

Von Dietmar Bökhaus

Wilhelmshaven – Die Ham-
burger Traditionsreederei 
Hapag-Lloyd und die däni-
sche Maersk bauen ihre Prä-
senz am JadeWeserPort (JWP) 
in Wilhelmshaven weiter aus. 
Seit 2025 verbinden beide 
Reedereien mit dem „Indian 
Ocean Service“ (IOS) Häfen in 
Indien, dem Nahen Osten 
und Nordafrika direkt mit 
Wilhelmshaven und Ham-
burg. Neben dem IOS ist in-
zwischen auch der „AL1-
Dienst“, eine Verbindung zur 
US-Ostküste, am Port aktiv, 
den die Konzerne im Rahmen 
der „Gemini Kooperation“ ge-
meinsam betreiben. 

Außerdem läuft der Fern-
ost-Europa-Dienst (NE1) re-
gelmäßig Wilhelmshaven an. 
Der Port profitiert erheblich 
vom tiefen Jadefahrwasser. 
Die größten Containerschiffe 
können Wilhelmshaven je-
derzeit und voll abgeladen er-
reichen – ein großer Stand-

ke“-Prinzip: Hauptlinien-
dienste verbinden die größten 
Häfen der Welt mit möglichst 
wenigen Zwischenstopps 
untereinander – darunter 
auch Wilhelmshaven. Von 
dort übernehmen Feeder-
schiffe die Container und ver-
teilen sie in kleinere Häfen in-
nerhalb Europas.

Im „IOS-Dienst“ verkehren 
unter anderem die Container-
frachter „Atlanta Express“, „Los 
Angeles Express“, „Vancouver 
Express“ und „Al Riffa“. Die 
„Atlanta Express“, aufgenom-
men in unserem Foto, misst 
368 Meter und kann bis zu 
15.440 Standardcontainer 
(TEU) transportieren. Das 
Schiff ist von Hapag-Lloyd bei 
der Reederei SFL Corporation 
Ltd. eingechartert.

 368 Meter langen Frach-
ter gechartert

Auch wenn Wilhelmshaven 
noch deutlich hinter Ham-
burg und Bremerhaven zu-

rückliegt: 2025 war ein Re-
kordjahr für den Container-
umschlag am JadeWeserPort. 
Im ersten Quartal 2026 wur-
den fast 440.000 TEU umge-
schlagen (+60 % ggü. Vorjahr) 
– Tendenz steigend.

Wilhelmshavens Hafen 
auf Wachstumskurs

Der JadeWeserPort konnte 
damit seinen Marktanteil zu-
letzt deutlich steigern und 
etabliert sich zunehmend als 
dritter großer Container-
standort.Ein Alleinstellungs-
merkmal des JadeWeserPorts 
ist dazu der „China-Europe-
Express“ (CEX): Das Fracht-
schiff von KAWA Shipping 
läuft ohne Zwischenstopp in 
nur 26 Tagen vom JadeWeser-
Port den chinesischen Hafen 
Ningbo an. Diese Verbindung 
macht Wilhelmshaven zur op-
timalen Logistikdrehscheibe, 
insbesondere für Hinterland-
verkehre beispielsweise nach 
Budapest.

ortvorteil. Die Schiffe begeg-
nen sich auf dem 300 Meter 
breiten Fahrwasser problem-
los.

Drehscheibe für Fernost-
Verbindungen

Auch der Fernost-Europa-

Dienst („NE1“) wird mit Wil-
helmshaven bedient. Die 
Großreedereien setzen auf ein 
sogenanntes „Hub-and-Spo-

Erster Hafen in Deutschland: Die „Atlanta Express“ legt in Wilhelmshaven an und setzt ihre 
Reise von dort aus fort.  BILD: Dietmar Bökhaus

JadeWeserPort mit Rekordumschlag
Hafenboom  Wilhelmshaven  festigt seinen Status als drittes Drehkreuz
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Im Nordwesten/PM – Induk-
tionskochplatten gelten als 
besonders schnelle und 
energieeffiziente Alternative 
zu herkömmlichen Elektro- 
oder Gaskochfeldern. Ob als 
mobile Kochplatte, als Zu-
satzgerät in der Küche oder 
als fest installiertes Kochfeld 
– Induktionsgeräte sind viel-
seitig einsetzbar. 

Allerdings unterscheiden 
sich die Geräte je nach Mo-
dell deutlich in Leistung, in 
Ausstattung und in den Si-
cherheitsfunktionen. Der 
TÜV SÜD-Produktexperte 
Christian Kästl erklärt im 
Folgenden, worauf Verbrau-
cher beim Kauf von Induk-
tionskochplatten achten 
sollten.

Funktionsweise und 
Vorteile

Induktionskochplatten 
erzeugen Hitze nicht über 
Heizspiralen, sondern direkt 
im Kochgeschirr. Ein elektro-
magnetisches Feld sorgt da-
für, dass sich der Topfboden 
erwärmt, während die Koch-
platte vergleichsweise kühl 

bleibt. „Der große Vorteil 
liegt in der Geschwindigkeit 
und Energieeffizienz, da 
kaum Wärme verloren geht“, 
erklärt Kästl. Wasser kocht 
deutlich schneller als auf 
klassischen Elektrokochfel-
dern, zudem lässt sich die 
Temperatur besonders präzi-
se regulieren. Da die Wärme 
direkt im Topf entsteht und 

nicht zunächst die gesamte 
Kochfläche erhitzt werden 
muss, zählt Induktion zu 
den effizientesten Kochtech-
nologien.

Sicherheit im Haushalt

Grundsätzlich gelten In-
duktionskochplatten als ver-
gleichsweise sicher, da sich 
die Oberfläche weniger stark 
erhitzt als bei klassischen 
Kochfeldern. Dennoch soll-
ten Verbraucher auf wichtige 
Sicherheitsmerkmale ach-
ten, etwa Überhitzungs-
schutz, Kindersicherung, 
Restwärmeanzeige und 
rutschfeste Standfüße. Eine 
insgesamt solide Verarbei-
tung und eine robuste Glas-
keramikoberfläche tragen zu 
einer sicheren und langlebi-
gen Nutzung bei. Bei mobi-
len Geräten sind zudem ein 
stabiler Stand und rutschfes-
te Füße wichtig. Anerkannte 
Prüfzeichen bieten hierbei 
Orientierung, da sie unter 
anderem Sicherheit und Ge-
brauchstauglichkeit unab-
hängig prüfen.

Bauform und Leistung

Mobile Induktionskoch-
platten arbeiten in der Regel 
im Bereich zwischen 1.500 
und 2.500 Watt. Für einfa-
che Gerichte oder kleinere 
Töpfe sind Modelle mit 
rund 1.500 bis 1.800 Watt 
meist ausreichend. Wer 
größere Mengen zubereiten 
oder scharf anbraten möch-
te, sollte hingegen auf eine 
Leistung von 2.000 Watt 
oder mehr achten.

Einbaukochfelder verfü-
gen generell über deutlich 
höhere Gesamtleistungen 
und mehrere Kochzonen. 
Während mobile Geräte vor 
allem durch Flexibilität 
und einfache Handhabung 
überzeugen, bieten fest ins-
tallierte Kochfelder mehr 
Kapazität und Leistung für 
den gleichzeitigen Einsatz 
mehrerer Töpfe. Auch die 
Größe der Kochzone spielt 
eine wichtige Rolle: Sie soll-
te zum Durchmesser des 
Kochgeschirrs passen, da 
ein zu kleiner Bereich den 
Topf nicht gleichmäßig er-
hitzt und eine zu große 
Kochzone die Leistung 
nicht optimal nutzt.

Passendes Koch-
geschirr

Induktion funktioniert 
ausschließlich mit ferromag-
netischem Kochgeschirr. 
Töpfe und Pfannen müssen 
daher über einen magneti-
schen Boden verfügen, etwa 

aus Edelstahl oder Guss-
eisen. „Das können Verbrau-
cher mit einem einfachen 
Test herausfinden: Haftet 
ein Magnet am Topfboden, 
ist er induktionsgeeignet“, 
so der Produktexperte. Viele 
Hersteller kennzeichnen 
kompatibles Kochgeschirr 
zudem mit einem entspre-
chenden Symbol.

Bedienkomfort und 
Zusatzfunktionen

Viele Geräte verfügen 
über Funktionen, die den 
Alltag deutlich erleichtern. 
Dazu zählen etwa Touch-Be-
dienfelder, Timer, Abschalt-
automatik, Warmhaltefunk-
tionen oder sogenannte 
Boost-Funktionen für beson-
ders schnelles Aufheizen. 
Auch eine Topferkennung, 
bei der das Gerät nur bei auf-
gesetztem Kochgeschirr akti-
viert wird oder die Kochzone 
automatisch an die Größe 
des Topfbodens anpasst 
wird, kann Energie sparen 
und die Handhabung er-
leichtern. „Solche Funktio-
nen steigern den Bedien-
komfort im Alltag und er-
möglichen eine flexible Nut-
zung – vom schnellen Auf-
heizen bis zum schonenden 
Warmhalten“, erklärt Kästl. 
Je nach Gerät können wäh-
rend des Betriebs zudem 
leichte Geräusche wie Surren 
oder Klicken auftreten. Diese 
sind bei der Induktionstech-
nologie grundsätzlich nor-
mal.

Reinigung und Pflege

Da überlaufende Speisen 
meist nicht einbrennen, las-
sen sich Induktionskochplat-
ten in der Regel leicht reini-
gen. Allerdings können zum 
Beispiel stark zuckerhaltige 
Rückstände sichtbare Fle-
cken verursachen und soll-
ten daher möglichst schnell 
entfernt werden. Ein weiches 
Tuch und geeignete Glaske-
ramikreiniger reichen meist 
aus. Um Kratzer zu vermei-
den, sollten jedoch keine un-
geeigneten Materialien wie 
grobe Schwämme verwendet 
werden.

Beim Kauf sollten Ver-
braucher auf das GS-Zeichen 
für „Geprüfte Sicherheit“ 
und das blaue TÜV SÜD-Ok-
tagon achten. TÜV SÜD prüft 
Induktionskochplatten unter 
anderem auf elektrische Si-
cherheit, Materialqualität 
und Verarbeitung sowie Be-
dien- und Kippsicherheit. So 
können Käufer sicher sein, 
dass ihr Gerät zuverlässig, ef-
fizient und sicher im Alltag 
eingesetzt werden kann.

Schnell, effizient und sicher kochen
Haushalt   Tipps für den Kauf von Induktionsplatten – Sicherheit, Leistung, Komfort im Vergleich 

Beim Kauf einer Induktionskochplatte sollte unter anderem 
auf die Leistung geachtet werden. BILD: Conny Kurz/TÜV SÜD

  

maschal einrichtungs- & einkaufszentrum gmbh  
Alt jührdener Str.  47 26316 Alt jührden bei  Varel  

Tel.  0 44 56 / 98 80 |  www.maschal .de 
Öffnungszeiten:  Mo. -  Fr.  10 -  18.30 Uhr │  Sa.  9.30 -  18 Uhr

Al les Abholpreise.  Solange der Vorrat reicht.  Gült ig bis zum 22.07.2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

SUMMER

SALE
60% sparenBIS 

ZU

PLATZ FÜR NEUES.
AUSSTELLUNGSSTÜCKE + LAGERWARE + 

SOFORT VERFÜGBARE MÖBEL ZU SOMMERPREISEN!SOMMERPREISEN!

999,-
KNALLERPREIS!

Schlafsofa
Liegefläche ca. 140x190 cm   10011814..

statt 49,95

39,96

20% GESPART

UVP 59,95

 19,99

67% GESPART

Bettwäsche-Garnitur	
Satin, 100 % Baumwolle, 
135x200/80x80 cm, 
versch. Dess.	

für nur 29,99 auch in 
Komfort-Größe

155x200/80x80 cm 
erhältlich 

z.B. 
Carrybag	
Leo Vanilla

UVP 149,99

79,99
- 20 Euro

z.B. Pfannen-Set	
bestehend aus 
einer beschichteten 
Antihaftpfanne und 
einer Edelstahl-
pfanne je Ø 28 cm

20% AUF 
ALLES 

VON
*

*ausg. bereits reduzierte Artikel

VON:

% AUF BABY- 
+ KINDER-
KLEIDUNG 50PFANNENTAUSCH

ALTALT NEUNEUG
EG

EN

getauscht wird im 
Verhältnis 1:1  

10,- je Pfanne (ab 39,99) 

maschal 
Sonderpreis 99,99

DEUTSCHLANDS 
BESTER PREIS

11.-20.7.2026

GARTENMÖBEL
      SALE
BIS ZU 55% SPAREN!

z.B. Relaxliege

UVP 349,-

191,95

45% GESPART

stufenlos 
verstellbar, bis 
120 kg belastbar, 
Aluminiumgestell 
(5 kg), mit 
abnehmbarem 
Kopfpolster

WOHNEN-
SPEZIAL

SOFORT VERFÜGBAR!

statt  259,-

199,-
23% GESPART

Komfort-
Schalensessel
10010674.11.                        

POLSTER-
SPEZIAL

SOFORT VERFÜGBAR!


